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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 13.05.2017 
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstr. 31, 
Tel. 07433/8057 

Sonntag, 14.05.2017 
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstr. 21, 
Tel. 07433/276117

Aids-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests 
werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 

am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr
beim Landratsamt -Gesundheitsamt-, Tübinger Straße 
20/2, 72336 Balingen, Tel. (07433) 92-1568, angeboten. 

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 

oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg ☎  (0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Antompietri: antompietri@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Hönig: hoenig@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Siedler: siedler@dotternhausen.de

Dautmergen
Dautmergen
 Fax: (0 74 27) 82 07
Rathaus ☎  (0 7427) 2507
Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Rathaus Dotternhausen 
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Rathaus Dautmergen Mai und Juni: 
Montagvormittag: 08.00  – 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00  – 12.00 Uhr 
Dienstagnachmittag: 17.30 –  20.00 Uhr 
   nur Abendsprechstunde BM Lippus 
Donnerstagvormittag: geschlossen 
Donnerstagnachmittag: 16.30 – 18.30 Uhr Frau Lippus

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Die Agentur für Arbeit informiert: 
Der Weg zur Hochschule  
Tipps und Fakten für die Bewerbung  
Am Donnerstag, dem 18. Mai, findet ab 15:30 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Balingen eine 
Informationsveranstaltung zum Bewerbungs- und Auswahl-
verfahren an Hochschulen statt. 
Für viele Jugendliche steht der Start in einen neuen Lebens-
abschnitt bevor. Nach dem Ende des Schulbesuchs wollen 
sie ein Studium beginnen. Damit sind viele Fragen verbunden. 
Wie findet man den richtigen Studienplatz, wie läuft das mit 
der Bewerbung? Auf was muss man dabei achten, wie funk-
tionieren die Zulassungsverfahren? 
Antworten auf diese und alle anderen Fragen rund um das 
Thema akademische Ausbildung hat Helmut Ambs, Berater 
für akademische Berufe bei der Agentur für Arbeit Balingen. 
In seinem Vortrag und der anschließenden Fragerunde geht 
Ambs auf die verschiedenen Wege der Zulassung zum Stu-
dium ein, erläutert das Auswahlverfahren und gibt wertvolle 
Tipps zur Karriereplanung. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist wie immer kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Selbstverständlich ist das BiZ an diesem Tag auch für dieje-
nigen geöffnet, die andere berufskundliche Interessen haben. 
Sollten trotz des umfangreichen Informationsangebotes der 
Selbstinformationseinrichtung Fragen offen bleiben, hilft das 
BiZ-Team gerne weiter. 

Das Landratsamt informiert: 
Blühender Zollernalbkreis – Infonachmittag 
zu den artenreichen Wiesen 
Die blumenbunten Heuwiesen sind ein Mar-
kenzeichen des Zollernalbkreises. Das Land-
ratsamt veranstaltet deshalb schon seit einigen 
Jahren regelmäßig Informationsveranstaltun-

gen an verschiedenen Orten, um den Lebensraum Wiese und 
dessen ökologische Bedeutung darzustellen. 
Die nächste Veranstaltung findet statt am Sonntag, 28. Mai 
2017, ab 14 Uhr in Burgfelden am Wanderparkplatz Heersberg 
(bei unsicherer Witterung im Bürgerhaus). Es werden viele 
Informationen rund um das Thema Wiese, Hornissen und 
Streuobst geboten. Unter fachkundiger Führung werden die 
Wiesen rund um Burgfelden in einer kleinen Wanderung erkun-
det und eine botanische Besonderheit am Böllat vorgestellt. 
Das Umweltmobil „Donnerkeil“ bietet ein eigenes Kinderpro-
gramm, so dass dieser Nachmittag auch als Familienausflug 
geeignet ist. 
Für Bewirtung ist gesorgt. 
Ausweichtermin bei anhaltend schlechter Witterung ist der 
Sonntag, 11. Juni 2017. 
Nähere Informationen folgen. 
 
Das Landratsamt informiert: 
Machen Sie sich und Ihre Familie medienfit!  
Medienkompetenz befähigt Kinder und Jugendliche dazu, 
Medien ihrem Alter ent-sprechend selbst bestimmt, verant-
wortungsbewusst, kritisch und kreativ zu nutzen.Die Kreisju-
gendpflege beim Jugendamt des Zollernalbkreises und das 
Medienzent-rum des Landkreises setzen ihre Veranstaltungs-
reihe „Eltern und Kinder gemeinsam unterwegs im Netz“ fort. 
Vera Engelbart, medienpädagogische Referentin wird am Frei-
tag, 19. Mai 2017 um 16 Uhr in der Technologiewerkstatt in 
Albstadt-Tailfingen (72461 Albstadt, An der Technologie-
werkstatt 1) zum Thema „ Her-ausforderungen im Umgang 
mit Smartphones“ informieren. 

Datenschutz, Privatsphäre und Sicherheit bei whatsapp, fa-
cebook, instagram und twitter? Das sind aktuelle Themen im 
Multimedia-Bereich, die heutzutage sowohl Kinder, Jugend-
liche als auch ihre Eltern betreffen. 
Was fasziniert Kinder und Jugendliche an Smartphones und 
Tablets und warum? Wie können Eltern ihre Kinder unterstüt-
zen und vor Risiken bei der Nutzung schützen? 
Die medienpädagogische Referentin des Landesmedienzen-
trums Baden Württem-berg - Vera Engelbart - zeigt mit ihrem 
Vortrag, wie Eltern die Mediennutzung von Kindern und Ju-
gendlichen verstehen, begleiten und sicherer gestalten kön-
nen. 
Daneben gibt es für Eltern und Kinder Praxisecken (zum Aus-
probieren und Fragen) zum Thema „Unbegrenzte Möglichkei-
ten von Apps“, Smartphone – wie stelle ich das kindersicher 
ein? Eingeladen zur kostenfreien Veranstaltung sind alle In-
teressierten. 
Das Eltern-Medienmentoren-Programm ist ein Projekt im 
Rahmen der Initiative Kindermedienland Baden-Württem-
berg und wird vom Landesmedienzentrum Baden-Württem-
berg im Auftrag des Staatsministeriums Baden-Württemberg 
durchgeführt. Die Initiative Kindermedienland Baden-Würt-
temberg wurde von der Landesregierung Baden-Württemberg 
in Kooperation mit der Landesanstalt für Kommunikation Ba-
den-Württemberg, dem SWR, dem Landesmedienzentrum Ba-
den-Württemberg und der MFG Medien und Filmgesellschaft 
Baden-Württemberg ins Leben gerufen. 

Verkehrsbund naldo  
informiert: 
Mit Bus und Bahn am 14. Mai Kultur 
erfahren und Natur erleben 
Am Sonntag, 14. Mai 2017 laden Sie 

die Verkehrsverbünde naldo, bodo und DING sowie das Bi-
osphärengebiet Schwäbische Alb herzlich ein, das Auto ste-
hen zu lassen und mit Bus und Bahn die Region zu erkunden. 
Auf alle Ausflügler wartet von der Alb bis an den Bodensee 
ein vielfältiges Aktionsprogramm vor Ort und in den Zügen. 
Besonderes ´Schmankerl´ am 14. Mai ist, dass alle Ausflügler 
an diesem Tag mit einem naldo-Tagesticket Gruppe für 19,50 
Euro auch die Züge und Busse in den beiden Nachbarverbün-
den bodo (Landkreis Ravensburg, Bodenseekreis) und DING 
(Ulm, Alb-Donau-Kreis, Landkreise Biberach und Neu-Ulm) 
unterwegs sein können. können. Die Fahrkarten sind beim 
Busfahrer, am Fahrscheinautomat, oder ganz einfach in der 
naldo-App oder als Online-Ticket auf naldo.de erhältlich. 
Zusammen mit verschiedenen Partnern gibt es am 14. Mai 
20 attraktive Aktionspakete. Ob es ein Besuch der Burg Ho-
henzollern ist, eine geführte Wanderung durch Blaubeuren 
oder ein Ausflug zum Schussentobel ab Aulendorf – es gibt 
an diesem Tag viele gute Gründe, über die Verbundgrenzen 
zu reisen, und Kultur und Natur zu entdecken. Sämtliche Aus-
flugsziele sind gut mit Bus und Bahn zu erreichen und die 
Aktionspakete enthalten praktischerweise schon konkrete 
Fahrtempfehlungen für die Hin- und Rückfahrt. 
Alle Informationen zum Aktionstag gibt es auf www.aktions-
tag.ist . Zudem ist die Programmbroschüre in den Rathäusern, 
bei den Verkehrsunternehmen sowie in Kundencentern und 
Landratsämtern erhältlich. 

Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt  ist der 
Redaktionsschluss für die Woche 21 bereits am 
Freitag, 19. Mai 2017, 21.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Der Steuerzahler informiert: 
Rentenerhöhung ab 01. Juli 2017 
Die Renten steigen zum 01. Juli 2017 in den alten Bundes-
ländern um 1,9 Prozent und in den neuen Bundesländern um 
3,59 Prozent. Die höhere Rentenanpassung im Osten beruht 
auf der dort höheren Lohnentwicklung. 
Abgabefrist für elektronische Steuererklärung wird ver-
längert 
Gute Nachricht für Steuerzahler, die ihre Steuererklärung elek-
tronisch beim Finanzamt einreichen: Die Abgabefrist bei elekt-
ronischer Übermittlung der Steuererklärung 2016 wird für nicht 
beratene Steuerzahler um zwei Monate bis zum 31. Juli 2017 
verlängert. Damit setzt das Finanzministerium einen Vorschlag 
des Bundes der Steuerzahler Baden-Württemberg um. 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am 10.05.2017 

um 19.00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses 

TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bericht Jugendtreff Kalksteinabbau Plettenberg 
 •  Rechtliche Würdigung der bestehenden Pachtver-

träge
TOP 4  Bauplatzvergabe 5. Bauabschnitt „Brühl-Kreuzwie-

sen“
TOP 5  Hochwasserschutzprojekt Schlichem, Beteiligung der 

Gemeinde 
TOP 6 Vergaben
 • Unterhaltung Waldweg „Teufelsküche“
TOP 7 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
TOP 8 Bekanntgaben und Verschiedenes 
  
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
  
Dotternhausen, den 10.05.2017 
gez. Adrian, Bürgermeisterin 

 
Altpapiersammlung 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die örtlichen 
Vereine zweimal jährlich eine Altmaterial- und Altpapiersamm-
lung durchführen. 
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, die Vereine bei dieser 
Sammlung zu unterstützen und das Altmaterial und Altpapier 
entsprechend zu sammeln. 
Die nächste Sammlung findet am 20.05.2017 durch den Lie-
derkranz Dotternhausen statt. 

Folgende Gegenstände wurden nach dem 1. Mai 2017 bei 
uns abgegeben, wer vermisst diese seither: 
1 Kleinkindrutsche 
1 Schubkarre 
Eigentumsansprüche können auf dem Rathaus geltend 
gemacht werden. 

Fundamt

Für unseren dreigruppigen städti-
schen Kindergarten Schömberg su-
chen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n  

Kinderpfleger/in oder
staatlich anerkannte/n Erzieher/in 

als Zweitkraft mit einem Stellenumfang von 50%. 
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet.  

Wir wünschen uns eine engagierte und kreative pädago-
gische Fachkraft mit Kompetenz und Interesse an zeitge-
mäßer erzieherischer und dienstleistungsorientierter Arbeit.  
Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die Vorschriften des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung 
Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder 
an info@stadt-schoemberg.de. 
Bewerbungsschluss ist der 26. Mai 2017. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter 
unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Tele-
fon 07427/9402-22. 
Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter  
www.stadt-schoemberg.de 
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Energieagentur Zollernalb vor Ort 
in Dotternhausen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, 
braucht dafür kompetente, neutrale Unterstüt-
zung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die 
Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben 
maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung 

und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über 
erneuerbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Strom-
verbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die 
ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und stel-
len Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dotternhausen ist: 
Dienstag, 16. Mai 2017 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per  E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 16.00 - 20.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Freitag: 16.00 - 19.00 Uhr (10 - 14 Jahre)
 16.00 - 21.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Dorfputzete wieder durch Jugendliche unserer 
Gemeinde durchgeführt 
Am vergangenen Samstag, den 06.05.2017 trafen sich 17 Ju-
gendliche zur 3. Dorfputzete. 
Organisiert durch die Gemeinde und den Jugendausschuss 
erfolgte die tatkräftige Unterstützung durch Karl Wager und 
Werner Baumann. 
Die Bilder zeigen die „Einsatzmannschaft“ mit BM Lippus 
sowie einen Überblick der „eingesammelten Gegenstände“. 
Diese reichen von entsorgtem WC über Grabstein bis hin zu 
Autoreifen, Plastikeimern und vieles mehr. 
Nach getaner Arbeit wurde gemeinsam ein Vesper einge-
nommen. 

Den zahlreichen Jugendlichen sowie Karl Wager und Werner 
Baumann gilt ein herzlicher Dank. 
Lippus, Bürgermeister 

 
 

Schulnachrichten

Autorenlesung in 
der Bücherei für die 
Drittklässler 
Am Mittwoch,  den 
26.4.2017, waren die Schü-
ler der Klassen 3a, b der 

Schlossbergschule zu einer Autorenlesung in die Gemein-
debücherei Dotternhausen eingeladen. Zu Besuch war die 

Wasser-/Abwasserabschlag fällig 
Die 1. Abschlagszahlung für das Jahr 2017 wird am 
15.05.2017 fällig. 
Bei den Abbuchern erfolgt zum Fälligkeitstag die Belas-
tung auf dem Konto 
Die Nichtabbucher bitten wir um pünktliche Überwei-
sung. 
Abbuchungsformulare können bei der Gemeinde angefor-
dert, oder der Homepage 
www.gemeinde-dautmergen.de unter der Rubrik Service 
– Downloads, entnommen werden
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Kinderbuchautorin Ute Wegmann aus Köln. Sie arbeitet als 
Autorin für Theater, Kino und Rundfunk. 
Erzählend und vorlesend stellte sie den Drittklässlern ihr Buch: 
„Die besten Freunde der Welt“ vor. 
Sie machte die Kinder auf spannende, kurzweilige und witzi-
ge Weise mit Fritz und Ben, den besten Freunden der Welt, 
bekannt: 
Weil Ben als Kind schwer krank war, muss er sich „ schonen“. 
Seine Mutter sorgt mit größtem Eifer dafür, dass er keinen 
Sport treibt, kein Fußball spielt, nicht am Sportunterricht teil-
nimmt... Öde, finden das Ben und Fritz. Also versuchen die 
beiden heimlich, Ben, den Nichtschwimmer fürs Seepferdchen 
fit zu machen. Gar nicht leicht, wenn einer so wasserscheu 
ist, dass er sich nicht einmal in ein Schaumbad traut.... Doch 
ihre Mühe lohnt sich und macht beide am Ende stolz und 
überglücklich. 
Nach der anschließenden Fragerunde schenkte Ute Wegmann 
jedem Kind ein signiertes Lesezeichen. 
Der Schule übergab sie eine DVD mit dem Film: „Sein erster 
Fisch“, der unter ihrer Regie entstanden ist. 
Ein herzlicher Dank geht an Frau Hagenbuch, die für den äu-
ßeren Rahmen der Veranstaltung gesorgt hat. 

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule 
Balingen beginnen in Kürze: 
Montag, 15. Mai 
Getrennt leben – verheiratet bleiben, Vortrag von Fachanwalt 
Volker Spohn, Stadthalle Balingen, 20.00 bis 21.30 Uhr 
Dienstag, 16. Mai 
Kochen mit dem Thermomix mit Uschi Rach, 18.00 bis 22.00 
Uhr 
Mittwoch, 17. Mai 
Workshop Kunst im Kreisel, 8 bis 20 Jahre mit Michl Brenner, 
3-mal, 17.45 bis 20.00 Uhr 
Samstag, 20. Mai 
Excel 2013 – Formeln und Funktionen mit Winfried Riedinger, 
08.30 bis 16.00 Uhr 
Schnappschüsse, Selfies oder Porträtfotos?, ab 6 Jahren mit 
Thea Caroline Franze, 09.30 bis 12.30 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

5. Sonntag der Osterzeit, 14. Mai  
10.15 Uhr Gottesdienst mit feierlicher Erstkommunion 
 Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
 Kollekte als „Silber Sonntag“ für unsere Kirche 
17.30 Uhr Dankandacht 
Unsere Erstkommunionkinder würden sich sehr freuen, wenn
viele Gemeindemitglieder mitfeiern könnten! 
Das Fest ihrer Erstkommunion feiern: 
Marlon-Vito Badalucco, Mozartstraße 10 
Lena Bitzer, Alleenstraße 17 
David Bulzan, Richard-Wagner-Straße 18 
Lenn Geiser, Johann-Sebastian-Bach-Straße 3 
Elias Gerhardt, Kreuzwiesenstraße 18 
Cristofer Göbel, Billentalstraße 23 

Simon Helble, Schulstraße 36 
Timo Müller, Degenhartstraße 10 
Ellis Mustafic, Kreuzwiesenstraße 7 
Amelie Scherer, Zinkenstraße 4 
Julian Schmid, Talackerstraße 7 
Tabea Schneider, Eichstraße 5 
Fabio Stutz, Haydnstraße 5/1 
Mariel Scheu, Zimmereckstraße 45 (Roßwangen) 

Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
Mit dem Diasporaopfer der Erstkommunionkinder wird die 
Diaspora Kinderhilfe des Bonifatiuswerkes der Deutschen 
Katholiken unterstützt. 
In diesem Jahr möchten wir jedoch mit der Hälfte dieses Op-
fers ein Projekt in Burkino Faso von Pater Albert Schrenk, - der 
mit uns ja den Gottesdienst feiert – unterstützen: 
Burkina Faso ist fast so groß wie die Bundesrepublik, hat aber 
nur 19 Millionen Einwohner. Das Land liegt im Westen Afrikas, 
in der Sahelzone. 
Ich unterstütze zur Zeit ein Projekt in der Pfarrei Konandougou, 
Diözese Banfora, im Südwesten von Burkina Faso gelegen, 
wo ich sieben Jahre lang Pfarrer war. 
Es handelt sich um die Fertigstellung eines Hauses für die 
Unterkunft von Mädchen, die in dem Dorf „Niansogoni“ ins 
Gymnasium gehen. Viele kommen von anderen Dörfern, man-
che über 20 km entfernt. Es gibt keine Schulbusse. Sie können 
also abends nicht nach Hause gehen. Im Dorf gibt es aber fast 
keine Möglichkeiten unterzukommen. Die kleine Christenge-
meinde hat deshalb die Initiative ergriffen und ein einfaches 
Heim gebaut, in dem diese Mädchen leben und sich selbst 
die Mahlzeiten zubereiten können. Das Haus ist fertig. Es fehlt 
noch an der Fertigstellung der nötigen Möbel und Einrichtun-
gen. Das Haus gibt so vielen Mädchen die Möglichkeit, zu 
studieren und später ein guter Beruf zu erlernen. Junge Män-
ner finden leichter eine Unterkunft. Der Verantwortliche des 
Projektes ist der Katechist dieses Dorfes. Richard TRAORE. 
P. Albert Schrenk, Missionshaus Haigerloch. 
Montag, 15. Mai 
20.00 Uhr Lobpreis im St. Anna – Stift 
Dienstag, 16. Mai 
19.00 Uhr Abendmesse mit Pfarrer Dr. Holdt 
6. Sonntag der Osterzeit, 21. Mai 
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit Pfarrer Dr. Holdtunter 

Mitwirkung der Seniorenkapelle des Musikvereins 
kein Taizégebet (wird auf den 28. Mai verschoben) 

Katholische Kirchengemeinde 
Dautmergen

 Donnerstag, 11. Mai 
Keine Abendmesse (Abendmessen finden künftig alle 

zwei Wochen statt.) 
5. Sonntag der Osterzeit, 14. Mai  
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht unter Mitwirkung des Kir-

chenchores 
Donnerstag, 18. Mai 
19.00 Uhr Abendmesse mit Pfarrer Dr. Holdt 
Samstag, 20. Mai 
19.00 Uhr Heilige Messe mit Pfarrer Vadakoot 

Katholische Kirchengemeinde 
Dormettingen

Mittwoch, 10. Mai 
19.00 Uhr Abendmesse mit Weißem Vater 
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Freitag, 12. Mai 
07.30 Uhr Rosenkranz 
20.15 Uhr Singstunde Kirchenchor 
5. Sonntag der Osterzeit, 14. Mai  
09.00 Uhr Heilige Messe mit Pfarrer Vadakoot 
Keine Maiandacht 
Dienstag, 16. Mai 
07.30 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 19. Mai 
07.30 Uhr Rosenkranz 
20.15 Uhr Singstunde Kirchenchor 
6. Sonntag der Osterzeit, 21. Mai 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Pfarrer Dr. Holdt 
17.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit Pater Franz Pfaffund 

Mitwirkung des Kirchenchores.Anschließend ge-
mütliches Beisammensein. 

Dienstag, 23. Mai 
07.30 Uhr Rosenkranz 
  
Gemeinsame Mitteilungen 
 
 6. Sonntag der Osterzeit, 21. Mai 
kein Taizégebet (wird auf den 28. Mai verschoben) 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon: 0 74 27/ 21 93 
Telefax. 0 74 27/ 76 79 
eMail: Pfarramt.Dotternhausen@t-online.de 
  
Das Pfarramt ist vom 22. Mai bis 26. Mai geschlossen 
  
Diakon Stephan Drobny  
Telefon 0 74 27 / 931 216 oder 0178 564 5033; 
eMail: diakon@kirche-dotternhausen.de 
  
Schriftlesungen am: 
5. Sonntag der Osterzeit, 14. Mai  
L: Apg 6,1-7 
Ev: Joh 14,1-12 
6. Sonntag der Osterzeit, 21. Mai 
L: Apg 8,5-8.14-17 
Ev: Joh 14,15-21 
  

Gottesdienste in allen 
Gemeinden der 
Seelsorgeeinheit 
  

Samstag, 13.05. Vorabendmesse   
19:00 Uhr in Zimmern + Weilen  
Sonntag, 14.05. Fünfter Sonntag der Osterzeit  
09:00 Uhr Hl. Messe in Schörzingen + Dormettingen  
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen  
10:15 Uhr Hl. Messe in Schömberg, Ratshausen + Hausen
10:15 Uhr Erstkommunion in Dotternhausen  
  

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg 
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048 
/ E-Mail : Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de 
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr 
  

Mittwoch, 10. Mai 2017 
14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg 
20.00 Uhr Hauskreis Dormettingen 
 (Ansprechpartner: Marianne Sauter, Tel. Nr. 

07427/2953 und Karin Rauscher, Tel. Nr. 
07427/2950) 

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-
lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251) 

20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950) 

20.00 Uhr Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich 
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135 

 Donnerstag, 11. Mai 2017 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr „Rainbowkids“ im Pfarrsaal Dor-

mettingen für alle von der 4. bis 6. Klasse mit 
Anna-Maria Albus (Tel.07427/3890) und Christian 
Rauscher (Tel.07427/2950). 

 Treffpunkt für alle Kinder aus Dotternhausen: 18 
Uhr Rathaus Dotternhausen (bitte Autositz mit-
bringen, falls erforderlich). 

18.30 Uhr Teenkreis J7 im Jugendhaus Erzingen für alle ab 
der 7. Klasse mit Mona Haile (07427/1544), Isabel 
Oder (FSJ-lerin), Jan Ruggaber und Roland Eckert 

Freitag, 12. Mai 2017 
16.30 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen für alle Jungs 

und Mädchen der Kl. 1 – 4 mit Isabel Oder (Tel. 
Nr. 07427/914828) und Roland Eckert 

18.00 Uhr - 21.00 Uhr glauben-BETEN-leben. Lobpreis und 
Gebet im Gemeindezentrum Schömberg. Teilnah-
me zu jeder vollen Stunde möglich. (Info: Anna 
Ruggaber, Tel: 07427/8606) 

Samstag, 13. Mai 2017 
10.00 Uhr – 11.30 Uhr Bibelentdecker-Jungschar im Ge-

meindezentrum in Schömberg für Jungs und 
Mädchen ab der 1. Klasse. Kontakt: Isabel Oder 
Tel. Nr.07427/914828, mit Luisa Kerner, Anna 
Ruggaber und Rafael Krüger. 

Sonntag, 14. Mai 2017 – Pfarrer Stefan Kröger 
10.15 Uhr Katechismusgottesdienst in der Erzinger Kirche 

mit unseren Konfi rmanden mit Konfi rmanden-
abendmahl (mit Einzelkelchen und Traubensaft). 
Eltern, Paten und die ganze Gemeinde sind herz-
lich dazu eingeladen. 

17.00 Uhr Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 
15 Jahre. Info Jan Ruggaber Tel. Nr. 07427/8606 

Montag, 15. Mai 2017 
14.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Schömberg (An-

sprechpartner: Karin Eha, Tel. Nr. 07427/466321) 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Info: Heike Ilch-

mann-Ruggaber, Tel. 07427/8606 / M. Heinzler) 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Chris-

tine Eha/Volker Koch) 
Dienstag, 16. Mai 2017 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ge-

meindezentrum Schömberg 
 Ansprechpartner: Elisabeth Landenberger, Tel. Nr. 

07427/404 
14.00 Uhr Gemeindekreis im Gemeindezentrum Schömberg 
17.00 Uhr  Jungschar mit Biss“ für Jungs und Mädchen ab
– 18.00 Uhr “der 2. Klasse im St-Anna-Stift in Dotternhausen 

mit Isabel Oder (FSJ-lerin Tel. Nr. 07427/914828), 
Sophia Kerner, Michael Ritter und Roland Eckert 

19.00 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeindezen-
trum Schömberg 

19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Karin 
Eha, Tel. Nr. 07427/466321) 

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Silvia 
Weinmann, Weilen u.d.R., Tel. Nr. 07427/1646) 
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Mittwoch, 17. Mai 2017 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg 
20.00 Uhr Hauskreis Dormettingen 
 (Ansprechpartner: Marianne Sauter, Tel. Nr. 

07427/2953 und Karin Rauscher, Tel. Nr. 
07427/2950) 

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-
lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251) 

20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950) 

20.00 Uhr Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich 
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135 

  
Voranzeige: 
Sonntag, 21. Mai 2017 – Pfarrer Stefan Kröger 
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in der St. Ge-

orgskirche Erzingen 

TelefonSeelsorge sucht Ehren-
amtliche - 
Ausbildungsgruppe 2017
In der TelefonSeelsorge Neckar–
Alb sorgen ca. 70 ehrenamtlich 
Mitarbeitende dafür, dass rund 

um die Uhr an allen Tagen kostenfreie und anonyme Gesprä-
che geführt werden können. Für diese anspruchsvolle und 
interessante Aufgabe werden sie gründlich ausgebildet und 
kontinuierlich fachlich, auch durch Supervision, begleitet.
Wer bei der TelefonSeelsorge mitarbeiten will, sollte einfühl-
sam und belastbar sein.
Das Wahrnehmen und Reflektieren der eigenen Gefühle und 
Einstellungen ist dabei ebenso wichtig, wie die Bereitschaft, 
sich in fremde Lebenswelten vorurteilsfrei einfühlen zu kön-
nen. Toleranz und Flexibilität sind genauso gefragt, wie Ge-
lassenheit und Humor.
Für 2017 ist eine neue Ausbildungsgruppe geplant.
Dazu findet am Montag, 22. Mai ein Infoabend statt.
Nähere Informationen erhalten in der Geschäftsstelle unter Tel: 
07071-915177 oder buero@ts-neckar-alb.de
 
Gedankenanstoß 
Seid so gesinnt wie Christus Jesus, der in Gestalt Gottes war 
und es nicht für einen Raub hielt, Gott gleich zu sein. Aber 
er machte sich selbst zu nichts und nahm Knechtsgestalt an. 
Philipper 2,6-7
Herablassung 
Es war in Princeton. Auf einer Parkbank saß ein kleines Schul-
mädchen und weinte. Ein freundlicher alter Herr fragte sie, was 
ihr fehle. Sie sagte: »Ich kann das Mathe nicht!« Da setzte er 
sich zu ihr und ließ sich die Aufgaben zeigen. Freundlich und 
geduldig erklärte er ihr alles. Jetzt mochte sie wieder lächeln. 
Und später konnte sie sagen, sie habe bei Einstein Mathe ge-
lernt, denn kein Geringerer war der freundliche Herr. 
Welch eine Herablassung des berühmtesten Physikers der 
Welt, der 1921 auch den Nobelpreis erhielt! Wie vergleichs-
weise bescheiden sind doch unsere Fähigkeiten, und wie oft 
hindert uns unser Stolz, solche »einfachen« Dinge für andere 
zu tun! Weil wir es für unter unserer Würde hielten, schmutzi-
ge Arbeit zu machen, haben wir sie von »Gastarbeitern« tun 
lassen. Weil uns unsere Zeit zu schade ist, mit kleinen Kin-
dern »alberne Spielchen« zu spielen, müssen sie sich allein 
beschäftigen, und uns entgeht die wunderbare Möglichkeit, 
ihre aufnahmefähigen Herzen zu prägen. Weil vielen Männern 
die Hausarbeit zu gering ist, verpassen sie die Möglichkeit, 
ihrer Frau zu zeigen, was sie ihnen wert ist. 
Und blicken wir dann auf die Krippe in Bethlehem und auf 
das Kreuz von Golgatha, so sehen wir eine noch viel größere 
Herablassung. Gott selbst kam in unser Menschsein, in unser 

selbst verschuldetes Elend, um uns zu retten. Wer das be-
greift, darf auch wieder Mut fassen wie das kleine Mädchen 
oben. Und wer ihn schon kennt, sollte sich jedes Mal schä-
men, wenn er sich für einen geringen Dienst an den Mitmen-
schen zu fein fühlt. 
Hermann Grabe 
© Christliche Verlagsgesellschaft mbH, Dillenburg 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner: christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr  

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail:  pfarramt.taebingen@elkw.de

Donnerstag, 11. Mai 2017 
11:30 Uhr Abfahrt am Bürgerhaus: Ausflug der Senioren nach 

Gnadenweiler 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Muttertag basteln (Teil 2) 
Freitag, 12. Mai 2017 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer, „Heimatabend“ Gemein-

dehaus Leidringen 
Samstag, 13. Mai 2017 
9.00 Uhr Seminarhalbtag für Mitarbeitende 
– 12.30 Uhr der Kirchengemeinde 
 im Gemeindehaus Endingen 
19.30 Uhr Sportla: Jugendkreis Volltreffer, Sportplatz Täbin-

gen 
Sonntag, 14. Mai 2017 – Kantate 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrerin von Wagner 
 Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der eigenen 

Gemeinde. 
11.15 Uhr Krabbelgottesdienst in der Kirche 
 Pfarrerin von Wagner 
18.00 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft 
Montag, 15. Mai 2017 
18.30 Uhr Bubenjungschar: Ansicht 
Dienstag, 16. Mai 2017 
9.15 Uhr Spatzennest 
19.30 Uhr Sportla: Jugendkreis Volltreffer, Sportplatz Täbin-

gen
20.00 Uhr Kirchenchor 
Mittwoch, 17. Mai 2017 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 18. Mai 2017 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Wer kann ...? 
Freitag, 19. Mai 2017 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer, Gemeindehaus Leidringen 
 Gemeindeabend 
Samstag, 20. Mai 2017 
8:30 Uhr Abfahrt am Bürgerhaus: Ausflug des Kirchenchors 

nach Waldshut-Tiengen 
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von Christian und Janina 

Weber, geb. Weißgerber 
 Pfarrerin von Wagner 
19.30 Uhr Sportla: Jugendkreis Volltreffer, Sportplatz Täbin-

gen 
Sonntag, 21. Mai 2017 – Rogate 
8:50 Uhr Gottesdienst 
 Prädikantin Margret Häßler 
 Das Opfer erbitten wir für den Blumenschmuck 

unserer Kirche. 

 

TelefonSeelsorge sucht Ehrenamtliche -  Ausbildungsgruppe 2017 

In der TelefonSeelsorge Neckar–Alb sorgen ca. 70 ehrenamtlich Mitarbeitende dafür, 
dass rund um die Uhr an allen Tagen kostenfreie und anonyme Gespräche  geführt 
werden können. Für diese anspruchsvolle und interessante Aufgabe werden sie 
gründlich ausgebildet und kontinuierlich fachlich, auch durch Supervision, begleitet. 
Wer bei der TelefonSeelsorge mitarbeiten will, sollte einfühlsam und belastbar sein.  
Das Wahrnehmen und Reflektieren der eigenen Gefühle und Einstellungen ist dabei 
ebenso wichtig, wie die Bereitschaft, sich in fremde Lebenswelten vorurteilsfrei 
einfühlen zu können. Toleranz und Flexibilität sind genauso gefragt, wie 
Gelassenheit und Humor. 
Für 2017 ist eine neue Ausbildungsgruppe geplant.  
Dazu findet am Montag, 22. Mai ein Infoabend statt.  
 
Nähere Informationen erhalten in der Geschäftsstelle unter Tel: 07071-915177 oder 
buero@ts-neckar-alb.de 
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18.00 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft 
  
HINWEISE: 
„Jesus feiert ein besonderes Fest!“ - Krabbelgottesdienst  
Am Sonntag, 14. Mai um 11.15 Uhr in der Kirche 
Jesus hat mit seinen Jüngern ein ganz besonderes Fest gefei-
ert, das auch wir heute noch miteinander feiern: das Abend-
mahl. Wie es dazu kam und was alles dazu gehört, das wollen 
wir miteinander erkunden und feiern. Herzliche Einladung !
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Gemeinden Dotternhausen und Dautmergen.
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Bürgermeisterämter Dotternhausen (Telefon 9 40 50) 
und Dautmergen (Telefon 25 07).
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Feiertag
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Vereinsnachrichten

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Maiwanderung stieß auf großes Interesse  
Trotz Regenschauer folgten über 30 Mitglieder, darunter 3 Kin-
der, am 1. Mai der Einladung von Ilse und Siegbert Ringwald. 
Die leichte Nachmittagswanderung führte über das Gewann 
Galgenbühl, Fährenwäldle in Richtung Schömberg und wiede-
rum zurück ins Dorf.Die passende Verpflegung in Form einer 
kleinen Destillatverkostung sowie bei Kaffee und Kuchen mit 
herrlichem Blick auf das Stausseestädtchen Schömberg run-
dete die Tour ums Dorf ab.Nach dem gemütlichen Rundgang 
von ca. 2 Stunden ließen die Albvereinler den Nachmittag auf 
der Maihockete der Freiwilligen Feuerwehr ausklingen. 
Rolf Schatz 

Alt und Jung erfreuten sich an der von Ilse und Siegbert Ring-
wald geführten Nachmittagswanderung rund ums Dorf. 

Vorankündigung: 
Wanderung Dreifürstensteig und Geotop „Bergrutsch“ 
Mössingen am Sonntag, 21. Mai 2017 
Zu einem der schönsten Wanderwege in Baden-Württem-
berg  wurde der Dreifürstensteig bei Mössingen ausgezeich-
net. Gemeinsam mit der Ortsgruppe Bodelshausen wollen 
wir diesen am Sonntag, 21. Mai, erwandern. David Wiesen-
berger, der Vorsitzende der OG Bodelshausen, kennt dieses 
Gebiet sehr gut und kann zwischendurch viel Wissenswertes 
berichten. 
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Die abwechslungsreiche Tour führt uns durch Streuobstwie-
sen, Magerrasen, Wälder und zu einem der bedeutendsten 
Geotope Deutschlands, dem „Mössinger Bergrutsch“. 
Nach einem Aufstieg zum 854 m hohen Dreifürstenstein wer-
den wir mit einem tollen Weitblick belohnt. 
Länge der Tour: Knapp 14 km, reine Gehzeit 4-5 Stunden. 
Die Wanderung ist nicht kinderwagengeeignet. Festes 
Schuhwerk und Trittsicherheit sind Voraussetzung. Bei Re-
gen muss die Wanderung verschoben werden. 
Wir treffen uns um 09.45 Uhr am Rathaus und fahren mit 
Fahrgemeinschaften zum Wanderparkplatz „Olgahöhe“ Mös-
singen. Um 10.30 Uhr treffen wir dort die Wanderfreunde aus 
Bodelshausen und wandern gemeinsam los. 
Um die Mittagszeit werden wir eine etwa einstündige Rast 
einlegen. Rucksackvesper sollte daher mitgenommen werden, 
bei schönem Wetter kann auch gegrillt werden. 
Gegen 16.30 Uhr werden wir wieder am Ausgangspunkt an-
kommen. Anschließend kehren wir gemeinsam ein im Gast-
haus „Bahnhof“ in Belsen. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen! 
Organisation: I.+S. Ringwald und Fam. Wiesenberger, Orts-
gruppe Bodelshausen 

 
Show & Tanz 
Dotternhausen e.V.

Gelungene Premiere des Kindermusicals „Gefangen in 
der Traumwelt“ 
Der Verein Show & Tanz aus Dotternhausen führte zu sei-
nem zehnjährigen Bestehen ein zauberhaftes Musical auf. 
Das Wagnis hat sich gelohnt:  
53 Akteure, die Jüngsten gerade einmal vier Jahre alt, zau-
berten am Samstag ein  wunderschönes Programm auf 
die Bühne der voll besetzten Festhalle, die sich in ein Mu-
sicaltheater verwandelt hatte. Schon von Anfang an wurde 
deutlich, welch großer Aufwand hinter einem so ehrgeizigen 
Projekt steckt: Aufwendig und liebevoll gestaltete Kulissen 
und Kostüme, eine interessante und abwechslungsreiche 
Handlung, humorvolle und zugleich nachdenklich stimmen-
de Texte, viele Helfer vor, auf und hinter der Bühne zeugten 
von dem Enthusiasmus, mit dem der Verein das Projekt re-
alisiert hat. Allen voran Frank Schlosser-Uttenweiler: Er 
hatte nicht nur die  Idee für das Projekt, sondern steuerte 
auch Texte, Choreografien und die umfangreiche Mikro-
fontechnik mit 16 schnurlosen Mikrofonen und Misch-
pult bei, die in Kombination mit der Tonanlage der Festhalle 
einen professionellen Sound lieferten. Auch stand er selbst 
auf der Bühne, begrüßte charmant das Publikum und trat 
gemeinsam mit seinem Sohn Dennis Uttenweiler als Sänger 
in Aktion. Ebenso viel schauspielerisches wie tänzerisches 
Talent zeigte Natalie Albert, die in der Rolle des Hasses  
durch aussagestarke Mimik und Körpersprache überzeugte 
und die Tänze der Minis choreografiert hatte. Als starker 
Partner erwies sich der Schulchor der Schlossbergschu-
le unter der Leitung von Natalie Herre, die von Christel 
Strobel unterstützt wurde. Mit sichtbarer Freude und in gro-
ßem Eifer fungierten die Grundschüler als Piraten, Indianer, 
Afrikaner und Eskimos – jeweils im passenden Outfit, mit 
auswendig vorgetragenen Texten und schauspielerischen 
Einlagen. Sehr professionell zeigten sich auch die Solisten 
mit ihren Sprech- und Singrollen: Maximilian Wiedl gefiel 
als Kapitän ebenso wie die „Schüler“, die von Amy Birn-
still, Fabio Herre, Cara Hofer, Dennis Uttenweiler, Frieda 
Weier und Alessia Munoz Fernandez mit viel Spielfreude 
dargestellt wurden. Für Applaus sorgten die Tanzgruppen 
der Bambinis und der Minis, die durch  Nicole Nickel und 
Alina Riedlinger  aus den Reihen der Aktiven unterstützt 
wurden. Kleinere Texthänger wurden dank der Souffleuse 
Arbina Muciqi galant und professionell überspielt. Auch an 
das total begeisterte Publikum wurde gedacht: Nicht nur 

bei der Bewirtung, sondern auch, als die Zuschauer beim 
„Tanz der Indianer“ unvermittelt zu Akteuren wurden und 
gut gelaunt die Tänzer auf der Bühne unterstützten. Am 
Ende der zweieinhalbstündigen Mammutveranstaltung 
sah man reihenweise strahlende Gesichter – sowohl bei 
den glücklichen Akteuren, als auch beim zufriedenen und 
dankbaren Publikum.  Wer die Aufführung noch einmal 
erleben möchte oder die Premiere verpasst hat, kann 
dies bei einem zweiten Aufführungstermin am 20. Mai 
nachholen.
von Thomas Meinert 
weitere Fotos folgen im nächsten Amtsblatt 

Der Hass will die Schüler verführen Fot. Günther Schmidt

Der Schulchor in Amerika Fot. Günther Schmidt

Die kleinen Piraten warten auf ihren großen Auftritt
 Fot. Anja Uttenweiler
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Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Fußball E-Junioren, Freitag, 05.05.2017 
FC Onstmettingen – SV Dotternhausen 4:3 
Tore: Julian Schmid (2) und Josua Haile 
Als Tabellenführer angereist, boten unsere E-Junioren in Onst-
mettingen ihre bisher schwächste Vorstellung in dieser Runde 
an. Die Heimmannschaft spielte sich mutig und kampfbetont 
immer wieder vor das SVD-Tor, so dass wir dann in der Fol-
ge das 1:0 hinnehmen mussten. Weiter gelang es uns fast 
überhaupt nicht, den Ball über mehrere Stationen in unseren 
Reihen zu halten. Die Eröffnung über unseren Keeper, Timo 
Müller, und weiter über unsere Abwehr, fand leider immer 
wieder ein schnelles Ende. Unser Mittelfeld blieb in Sachen 
Laufbereitschaft weit hinter den Erwartungen zurück. Weiter 
blieb der Gastgeber im Offensivspiel gefährlicher als wir. Kurz 
vor der Pause gelang es uns Räume und somit die notwendige 
Zeit zur kontrollierten Ballverarbeitung zu schaffen. Durch 2 
sehenswerte Einzelaktionen von Julian Schmid, konnten wir 
überraschend den Spielverlauf auf den Kopf stellen und mit 
2:1 in Führung gehen. Kurz darauf kamen unsere Jungs wie-
der über links, als David Koch den zentral freistehenden Josua 
Haile bediente und Josua nur noch zum 1:3 abstaubte. Mit 
dem 1:3 ging es auch in die Halbzeit-Pause. Trotz der mehr 
als schmeichelhaften Führung und der klaren Halbzeit-Ana-
lyse durch uns Trainer, änderte sich mit dem Anpfiff zur 2. 
Halbzeit an unserem Spiel gar nichts. Wir spielten gegen ei-
nen Gegner, der selbstbewusster als wir auftrat und der uns 
genau da erwischte, wo es uns besonders weh tut – bei der 
Ballverarbeitung. Wir wurden häufig bei oder vor der Ballan-
nahme bereits gestört. Das war ein großes Problem für unser 
Team, das gerade in der Ballannahme und für ein sauberes 
Abspiel viel zu viel Zeit benötigt. Die Onstmettinger kamen ran 
2:3 und kurz darauf auch der Ausgleich zum 3:3. Die Heim-
mannschaft traute sich auch noch eine 4:3 Führung zu, dass 
konnte man an deren Auftreten erkennen. Wir schienen rat-
los und leider größten Teils auch nicht bereit, sich mit 100% 
Leistungsbereitschaft gegen eine Niederlage aufzureiben. 
Den Onstmettingern gelang letztlich das verdiente 4:3 und 
der SVD war bedient. 
Jungs man kann immer mal verlieren. Dennoch wünschen wir 
uns als Trainer, dass ihr mit mehr Selbstvertrauen spielt. 3 von 
6 Feldspielern sind den Zweikämpfen über die kompletten 50 
Spielminuten aus dem Weg gegangen bzw. haben sich als 
Anspielpartner für Mitspieler versteckt. Das ist auch gegen 
eigentliche schwächere Gegner nicht ausreichend! Wenn es 
nicht läuft – solche Tage gibt es immer wieder – dann müs-
sen wir wenigstens den Anschein erwecken, dass wir unsere 
bestmögliche Leistung abrufen wollen. 
Das haben wir als Trainer am Freitag vermisst. Lasst uns ver-
suchen, das in den nächsten Spielen besser zu machen! 
Es spielten: Timo Müller, Josua Haile, Frederik Schwab, Lenn 
Geiser, David Koch, Thilo Gauß, Fabio Stutz, Ellis Mustafic, 
Luan Ramadani und Julian Schmid 

Abteilung Fußball

1. Mannschaft
SVD besiegt unangenehmen Gegner aus Benzingen 
SV Dotternhausen – TSV Benzingen 3:2 (1:1)
Bezirksliga Zollern (Sonntag, 30.04.2017 – 15:00 Uhr) 
Torschütze(n): 
0:1 Gegentor (39.)
1:1 Robin Lorch, Strafstoßtor (45.)
2:1 Robin Lorch (59.)
3:1 Thomas Meyer (65.)
3:2 Gegentor (77.) 

Spielbericht: 
Gegen tiefstehende Gäste taten sich unsere Jungs in der ersten 
Halbzeit recht schwer offensive Akzente zu setzen. Unsere Jungs 
spielten geduldig, was per se nichts Schlechtes ist, trotzdem 
hätte dem ein oder anderen Spielaufbau und Pass etwas mehr 
Geschwindigkeit und Präzision gut getan. So hatte Benzingen 
zunächst keine großen Probleme unsere Offensive in Schach zu 
halten. Der Gegner dagegen beschränkte sich ausschließlich da-
rauf in der eigenen Defensive die Offensivbemühungen unseres 
SVD einzudämmen und die eroberten Bälle auf den umtriebigen 
Spielertrainer zu schlagen. Auf diese taktische Ausrichtung war 
unsere Mannschaft bestens eingestellt und diese Tatsache be-
reitete unseren Jungs keine allzu großen Kopfschmerzen, wäre 
da nicht eine kleine Unaufmerksamkeit in der 39. Spielminute 
gewesen, welche die Gäste zur Führung nutzten: Einen ansehn-
lichen Spielzug über die rechte Seite konnte Benzingen eiskalt 
aus 10 Metern vollenden. Kurzzeitig konnte sich der Gegner in 
seiner Ausrichtung bestätigt fühlen, doch unsere Jungs steck-
ten nicht auf und schlugen zu einem sehr günstigen Zeitpunkt 
zurück: Sekunden vor dem Halbzeitpfiff konnte Robin Lorch 
einen berechtigten Foulelfmeter zum verdienten Ausgleich im 
linken Eck versenken (45. Spielminute). 
Nach Wiederanpfiff erspielten sich die Jungs Feldvorteile und 
diese konnten auch in wunderbare Tore ummünzt werden. 
Abermals schlug Robin Lorch zu: Nach einem Mauz-Freistoß 
aus dem Halbfeld stieg Robin am höchsten und brachte un-
sere Farben durch einen schönen Kopfball in Führung (59.). 
Sieben Minuten später sollte Thomas Meyer das schönste Tor 
des Tages erzielen. Thomas bekam den Ball am linken Eck 
des Strafraums zugepasst und nahm genau Maß. Mit einem 
schönen Schlenzer in den Winkel konnte er die Führung für 
den SVD ausbauen (65.). Hätte der eingewechselte Christian 
Schatz nur einige Augenblicke später im 1:1-Duell gegen den 
Torhüter das 4:1 erzielt, wäre allen die es mit dem SVD halten 
eine unangenehme Schlussphase erspart geblieben. Leider 
ließen sich unsere Jungs in der Folgezeit abermals überrum-
peln und ermöglichten dem Gegner über die linke Offensivseite 
den Anschlusstreffer. Die Schlussphase gehörte dann ganz klar 
den Gästen! Um Haaresbreite hätte man in einigen kniffligen 
Szenen für unsere Defensive durchaus den Ausgleich kassie-
ren können, doch das nötige Quäntchen Glück und die eigene 
Cleverness im eigenen Strafraum ruhig zu bleiben und keinen 
vermeidbaren Strafstoß zu verursachen, sicherten den Jungs 
am Ende drei Punkte und einen nicht unverdienten Heimsieg! 

Formation: 
H. Ringwald
Kath Lorch Fischer
Hoch
Schnekenburger Schairer Mauz Metzger
Seifriz Meyer 
Wechsel: 
Schatz -> Schairer (46.)
Hauser -> Seifriz (75.) 
Vorschau: 
Sonntag, 14.05.2017 
TSV Trillfingen - SV Dotternhausen 

Abteilung Turnen

Dotternhausener Turner stellten mit 
Colin Hoch, Chris Schatz und 
Florian Goiser drei Gaumeistertitel sowie 
holten sich weitere hervorragende Platzierungen 
Bei den Gaumehrkampfmeisterschaften der Schüler und Ju-
gend handelt es sich um eine Wettkampfkombination aus je 
drei turnerischen und drei leichtathletischen Disziplinen. 
Die Meisterschaften wurden kürzlich in Albstadt Winterlingen / 
Bitz ausgetragen, wobei vom SVD gleich 13 Wettkämpfer/innen 
teilnahmen. Gleich dreimal Gold ging bei den Jugendturnern an 
Colin Hoch, Chris Schatz und Florian Goiser. Ebenfalls sicherten 
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sich die Jugendturnern E 9 Jahre Marion-Vito Badalucco die 
Silbermedaillie sowie bei den Jugendturnern E 8 Jahre Lorenz 
Hummel, bei den E 10 Jahre Cedric Hoch sowie bei den Ju-
gendturnern C 13 Jahre Maximilian Beck die Bronze Medaillie 
Für den Turnernachwuchs ging es bei den Titelwettkämpfen 
nicht nur um gute Platzierungen, sondern vor allem um die 
Qualifikation für das Landesfinale der Mehrkämpfe, welche 
am 02. Juli ebenfalls vom TSV Ebingen ausgerichtet wird. 
Jutu 2010 
Colin Hoch Platz 1 46,35 Pkt. 
Juti 2010 
Curly-Sue Badalucco Platz 8 43,55 Pkt 
Mary-Sue Badalucco Platz 10 40,50 Pkt 
Jutu E 8 
Lorenz Hummel Platz 3 46,40 Pkt. 
Jutu E 9 
Marion-Vito Badalucco Platz 2 48,95 Pkt 
Jutu D 10 
Cedric Hoch Platz 3 61,50 Pkt. 
Fabio Stutz Platz 4 59,30 Pkt. 
Marius Hummel Platz 5 54,35 Pkt. 
Simon Helble Platz 6 50,55 Pkt. 
Samuel Witte Platz 7 50,50 Pkt. 
Jutu E C 13 
Chris Schatz Platz 1 70,10 Pkt. 
Maximilian Beck Platz 3 64,35 Pkt. 
Jutu B 14 
Florian Goiser Platz 1 65,05 Pkt. 
Die gesamte Turnabteilung gratuliert nochmals allen Wett-
kämpfer/innen zu ihren Erfolgen. Letztendlich gilt auch der 
Dank an alle Übungsleiter bzw. Betreuer für ihr Engagement 
und vor allem an die lizenzierten Kampfrichter, ohne diese 
die Teilnahme an solchen Wettkämpfen nicht möglich wäre. 
Rolf Schatz 

Stolz präsentierten sich alle Wettkämpfer/innen dem Photo-
graphen. 

Marius Hummel am Barren 

Disziplin Kugelstoßen von Florian Goiser 

 
Tennisclub 
Dotternhausen

Teilnehmerrekord beim Schleifchenturnier am 
06.05.2017 
Beim diesjährigen traditionellen Schleifchenturnier zu Saisonbe-
ginn beteiligten sich so viele Spielerinnen und Spieler wie noch 
gar nie. 23 Tennisbgeisterte, darunter geübte Mannschaftsspieler 
genauso wie weniger erfahrene Hobbyspieler, duellierten sich in 
spannenden aber fairen Mixed-Doppeln. Die Damen hatten das 
Ziel, so viele Schleifchen wie möglich zu sammeln und wurden 
dabei von ihren männlichen Teampartnern mit vollem Engage-
ment unterstützt. Am Ende ist es vier Frauen gelungen, jeweils 
drei Schleifchen zu ergattern und auch alle anderen Spielerinnen 
bekamen mindestens eines. Besonders erfreulich war, dass in 
diesem Jahr auch einige Mitglieder unter 30 Jahren am Turnier 
teilgenommen haben. Dies machte das Event noch einmal in-
teressanter und abwechslungsreicher. Auch beim Kaffee und 
Kuchen zwischendurch war diese besondere Atmosphäre zu 
spüren, weshalb wir uns über eine Durchmischung der Teilneh-
mer bei den Events des TCD auch in Zukunft freuen würden. 
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Mehr Informationen gibt es auf der Homepage 
www.tc-dotternhausen.de! 

Trainingstag der Jugend des TC Dotternhausen 
Am Samstag, den 06.05.2017 veranstaltete der Jugendaus-
schuss des TC Dotternhausen einen Trainingsvormittag für 
alle Kinder unter 12 Jahren, die an der diesjährigen Verband-
spielrunde teilnehmen werden. 
Mit viel Freude und Engagement trainierten die Kinder an 
verschiedenen Übungsstationen neben Tennis auch die Staf-
felspiele und nicht zu vergessen das korrekte Zählen des 
Spielstandes. 
Unter Anleitung von Helmut Künstle, Carolin Künstle, Aurelia 
Mustafic und Anne Schnekenburger übten die Kinder sehr 
fleißig, so dass am Ende bei jedem Einzelnen schon tolle Fort-
schritte zu sehen waren. 
Wir freuen uns nun alle auf eine tolle Sommersaison und wün-
schen allen eine erfolgreiche Verbandspielrunde. 
Euer Jugendausschuss des TC Dotternhausen 
Petra Ruoff 

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  in der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.

Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

Wanderverein Dautmergen

Einladung Wanderung „Rund um den Höchsten“ 
Eine wunderschöne Tageswanderung haben wir für den 21. 
Mai vorgesehen, die „Bergtour Höchsten“. Die hierzu etwas 
längere Anfahrt wird sich lohnen. Damit aber genügend Zeit 
bleibt, um den Tag streßfrei erleben zu können und genügend 
Zeit für Pausen zu haben, haben wir die Abfahrtszeit bereits auf 
9.00 Uhr (am Bürgerhaus) festgelegt. Wanderführerin wird Inga 
Lengsfeld sein. Bitte unbedingt auch an Rucksackvesper und 
gutes Schuhwerk denken. Die rund 16 km lange Tour beginnt 
in Deggenhausen. Bald liegt das Deggenhausertal zu Füßen der 
Wanderer. Dann folgt bald der längste Anstieg der Runde hinauf 
zum „Höchsten“. Er bildet die höchste Erhebung zwischen den 
Vulkanen des Hegaus und dem Allgäu. Bei klarer Sicht erstreckt 
sich vor dem Auge des Betrachters ein atemberaubendes Al-
penpanorma von 240 Kilometern Länge! Nachdem man den 
Höchsten hinter sich gelassen hat, geht es durch ein Nadelholz-
wäldchen mit moosbewachsenem Boden und durch idyllische 
Obstwiesen zum kleinen Ort Oberhombeg. Hier weitet sich ein-
mal mehr die Landschaft und eröffnet herrliche Ausblicke auf 
die österreichischen und schweizer Alpenketten. Weiter geht 
es über Felder, Wälder und Viehweiden bis nach Azenweiler. 
Danach verengt sich der Weg zusehens und zieht sich schließ-
lich als regelrechter Grat durch einen dichten Mischwald. Dann 
geht es nach Obersiggingen und damit ins Deggenhausertal 
und schließlich wieder zum Ausgangspunkt der Tour. 
Einkehrschwung 
Am kommenden Freitag (12.5.) treffen sich alle, die Lust ha-
ben, wieder mal um 19.30 Uhr am Bürgerhaus. Bei einer klei-
nen Wanderung wird wieder Schwung zur anschließenden 
Einkehr genommen. War zuletzt doch immer schön, so dass 
sich Norbert und Wolfgang wieder eine nette Gruppe erhoffen. 
Rückblick Wanderung Gruol – Kirchberg 
Am „Parkplatz Himmelsleiter“ bei Gruol begann am 7. Mai die 
von Wolfgang Kraft geführte Rundwanderung. Neun Wander-
freunde nahmen sie trotz Nieselregens in Angriff. Bald galt 
es dann auch schon die 260 Stufen der „Himmelsleiter“ zu 
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überwinden. Oben angekommen kam man bald an einem 
Aussichtspunkt und später zu einem alten jüdischen Friedhof. 
Durch den Wald ging es weiter – manchmal auf schmierigem 
Geläuf. Fast zwei Drittel der insgesamt 9 km langen Runde 
waren geschafft, als die Gruppe das Kloster Kirchberg erreich-
te. In der dortigen Schenke stärkte man sich und bummelte 
dann noch durch einen Flohmarkt und den Klosterladen. Dann 
ging es weiter, nun überwiegend bergabwärts vorbei an einer 
ganzen Reihen von Weihern und Teichen, bevor nach der ab-
wechslungsreichen Tour die Autos wieder erreicht waren. Ein-
gekehrt wurde dann noch in Gruol im „Hirsch“ (beim Hermann). 
Termine: 
12.5. „Einkehrschwung“ 
21.5. Tageswanderung „Rund um den Höchsten“ 
26.5. Senioren-Nachmittags-Unternehmung 
11.6. Nachmittagswanderung Horb 

Heimat und Natur

Gruppe Albstadt
AK Alb-Guides

Tour 34 
Wo der Fels gespalten ist 
Panoramatour über die Balinger Berge 
Sie erfahren Interessantes über die Entstehung der Schwäbi-
schen Alb, über Flussgeschichte und Besiedlungsgeschichte 
sowie über ein ehemaliges Rittergut und eine Burg. Wir wan-
dern durch Hangbuchenwald, Steppenheide und Wachol-
derheide und sehen die typischen Pflanzengesellschaften. 
Immer wieder bieten sich schöne Ausblicke in das Obere Schli-
chemtal und das Albvorland. Der „Gespaltene Felsen“ zeigt 
uns deutlich die Rückverlegung des Albtraufs. Eine Grillstelle 
bietet sich zur Pause an, bevor wir zum Lochenstein hinaufstei-
gen. Über das Plateau kehren wir zum Ausgangspunkt zurück. 
Hinweis:  Strecke etwa 8 km, Höhenunterschied ca. 

200 Meter. Für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren geeignet. 

Dauer: ca. 4 Stunden 
Termin: Sonntag, 14. Mai 2017, 10.30 Uhr 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Lochen 
Alb-Guide:  Jutta Single 
 (Tel.: 07433/36369; mobil 0173/9678044) 
Gebühr: 4 Euro (Kinder 2 Euro) 
  
Tour 29
Auf dem Schlichemwanderweg 
Kleine Rundwanderung im oberen Schlichemtal 
Von Ratshausen aus steigen wir etwa 150 Meter auf beque-
men Wegen hinauf und genießen den Ausblick auf die gegen-

überliegenden Felsen, bevor uns der Weg hinab ins Tal führt. 
Unterwegs bleibt genügend Zeit für eine Rast auf einem der 
sonnigen oder schattigen Bänkle. Je nach Jahreszeit erfreu-
en uns die bunten Blumenwiesen und blühenden Obstbäume 
oder das duftende Heu und die reifen Früchte des Waldes. Auf 
einem Teilstück des Schlichemwanderwegs führt die Runde 
über Stege, Treppen, Wald- und Wiesenpfade wieder zurück 
zum Ausgangspunkt. Anschließend besteht die Möglichkeit 
zur Einkehr oder zum Grillen. 
Dauer: ca. 4 Stunden (Streckenlänge etwa 5,5 km) 
Termine: Sonntag, 21.Mai 2017, 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Ratshausen am Friedhof 
Alb-Guide: Sabine Froemel
 Tel. 0 75 77 / 76 26; Mobil: 01 51 / 53 68 64 50 
Gebühr: 4 Euro 

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken
Aktuelle Termine:
Donnerstag, 11. Mai:
NABU-Stammtisch in Rosenfeld um 20 Uhr in der Gaststätte 
Rosenhof
Samstag, 13. Mai:
Pflanzen- und Staudenbörse in Albstadt-Ebingen zwischen 
10 und 12 Uhr am Alten Freibad in Ebingen
Blütenrundgang des NABU Albstadt mit dem OGV Tailfin-
gen-Truchtelfingen um 14 Uhr an der Obstanlage „Unter Leimen“
Sonntag, 14. Mai: 
Vogelkundliche Wanderung in Rangendingen mit Adolf Beiter, 
Treffpunkt um 7 Uhr an der Starzelbrücke im Ort
–  Vogelkundliche Führung im Bitzwäldle mit Paul Dannecker, 

Treffpunkt um 7 Uhr am Gasthof Sondhof in Rottweil-Zepfenhan
–  Alb-Guide-Tour 34: „ Wo der Fels gespalten ist“ – Panora-

matour über die Balinger Berge mit NABU-Alb-Guide Jutta 
Single, Treffpunkt um 10.30 Uhr am Wanderparkplatz Lochen

Dienstag, 16. Mai:
„Tagfalter-Seminar“ beim Schmetterlings-Stammtisch um 
19.30 Uhr im Gasthaus Ochsen in Balingen-Engstlatt
Mittwoch, 17. Mai:
Informationsabend des Vereins Sonnenenergie Zollernalb um 
20 Uhr im Ewaldhaus in Balingen, Hindenburgstraße. 40
–  Monatstreffen der IGNUK um 19.30 Uhr im Hotel Post in 

Jungingen
Donnerstag, 18. Mai:
Mitgliederversammlung des NABU in Rosenfeld um 20 Uhr in 
der Gaststätte Rosenhof
Freitag, 19. Mai:
„Schwärmer, Eulen, Spinner und Spanner – die große Vielfalt 
der Nachtfalter“ - Nachtfalter-Leuchtabend von NABU, IGNUK 
und BUND mit Hans-Martin Weisshap und der AG Schmetter-
linge, Treffpunkt um 21 Uhr am Parkplatz Sportplatz Starzeln
Samstag, 20. Mai:
Für Kinder: „Wiesensafari das NABU – was blüht und krab-
belt auf der Wiese“ in Haigerloch-Stetten, Treffpunkt um 14 
Uhr am Alten Schafstall, Leitung: Elli Fuchs, Evelyn Metz und 
Jürgen Müller, Anmeldung bis 18. Mai unter 07474-353 oder 
07474-951633
Sonntag, 21. Mai:
„Fünfzig plus“ – wir wollen mindestens 50 verschiedene Vo-
gelarten sehen NABU-Führung mit Herbert Fuchs, Treffpunkt 
um 7 Uhr bei der Fa. Borgware in Haigerloch-Owingen
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Vogelführung des NABU in Ostdorf mit Klaus Gollmer, Treff-
punkt um 8 Uhr am Schützenhaus Ostdorf
Alb-Guide-Tour 29: „Auf dem Schlichemwanderweg“ - Kleine 
Rundwanderung im Oberen Schlichemtal mit NABU-Alb-Guide 
Sabine Froemel, Treffpunkt um 14 Uhr in Ratshausen am Friedhof 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für  
Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 

 

Was sonst noch interessiert

Tagesmütter 
Qualifizierungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in 
Hechingen  
Der Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. bietet erneut in Ko-
operation mit der Volkshochschule Hechingen ab 20.06.2017 
dienstags und donnerstags von 19:00 bis 21:15 Uhr einen Qua-
lifizierungskurs für Kindertagespflege für Menschen, die sich 
für den Beruf Tagesmutter/-vater interessieren, an. In diesem 
Kursangebot werden ein Grundwissen über Kindesentwicklung, 
Bildung und Erziehung ebenso wie Informationen zu den orga-
nisatorischen Bedingungen der Kindertagespflege vermittelt. 
Wenn Sie sich für die Qualifizierung interessieren oder Nähe-
res über die Arbeit in der Kindertagespflege wissen möch-
ten, melden Sie sich beim Jugendförderverein Zollernalbkreis 
e.V., Bereich Kindertagespflege unter 07433 – 381671, www.
jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de, über Facebook @ta-
gespflege.zak. 
 

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an 
zwei Abenden in Hechingen.  Am Dienstag, 

16.05.2017 und Donnerstag, 18.05.2017  jeweils von 18.00 
Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 
29. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen.  
Am Samstag, 20.05.2017 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Erste-Hilfe-Fresh-up für Pflegefachkräfte in Balingen.  
Am Mittwoch, 31.05.2017  von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. Kursanmel-
dungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 

Schwäbisches Streuobstparadies 
Most und Obstwein selbst gemacht! 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies bietet Se-
minare für Anfänger und Fortgeschrittene rund um das 
schwäbische Nationalgetränk an „Schwäbische Most-
meisterschaft“ am 22.06.2017 in Herrenberg 

Alte Bewirtschaftungstechniken erleben derzeit eine Renais-
sance. Ob mit Sensen mähen, Einwecken oder Mosten – das 
Wissen früherer Generationen ist wieder schwer gefragt. Für 
all diejenigen, die gerne mal einen Most aus dem eigenen 
Obst herstellen wollen – vielleicht im Sinne einer alten Famili-
entradition - oder mit dem Most des letzten Jahres nicht ganz 
zufrieden waren, bietet der Verein Schwäbisches Streuobst-
paradies e.V. dieses Jahr wieder Most-Seminare für Anfänger 
und Fortgeschrittene an. 

Seminare für Anfänger und Fortgeschrittene 
Schon in den letzten drei Jahren erfreuten sich die Most-Se-
minare des Streuobstparadieses großer Beliebtheit. „Alle 
Seminare waren gut besucht und wir haben sehr positives 
Feedback von den Teilnehmern erhalten“, freut sich die Ge-
schäftsführerin Maria Schropp. „Auch dieses Jahr differen-
zieren wir wieder zwischen Anfängern und Fortgeschrittenen, 
um noch genauer auf die Bedürfnisse der Teilnehmer einzu-
gehen“, erläutert sie. 
Die Anfänger-Seminare vermitteln Grundkenntnisse zur er-
folgreichen Most-Bereitung und sind für Teilnehmer ohne oder 
mit geringen Vorkenntnissen konzipiert. Inhalte sind der Ver-
arbeitungsprozess, die alkoholische Gärung, Stabilisierung 
und Lagerung sowie Sensorik und Geschmack. Praxisübun-
gen und Materialkunde sowie Bezugsquellen unterbauen die 
theoretischen Inhalte. 
Die Fortgeschrittenen-Seminare vermitteln Kenntnisse zum 
Potential der Ausgangsware, Ausbau und Schönung, Fehler 
und und deren Behubung und zur Sensorik. In Praxisübungen 
werden Geschmackssinn und Urteilsvermögen geschult. Eigene 
Moste können mitgebracht, verkostet und besprochen werden. 
Für das Seminar haben findige und erfahrene Obstwein-Be-
reiter aus dem Streuobstparadies ihr Wissen zusammengetra-
gen. Gemeinsam mit August Kottmann aus Bad Ditzenbach, 
Stefan Holweger aus Rosenfeld-Täbingen und Rudolph Thaler 
aus Bissingen/Teck hat die Geschäftsstelle des Vereins die 
Seminare konzipiert. Unterstützt wird das Seminar von der Fir-
ma Karl Bockmeyer Kellereitechnik GmbH aus Nürtingen, die 
freundlicherweise Info- und Praxismaterial zur Verfügung stellt. 

Termine 
Anfänger-Seminare „Most und Obstwein selbst gemacht!“ 
Samstag, 19. August 2017, 10:00-19:00 Uhr 
Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Bissingen/Teck 
Referenten: August Kottmann & Rudolf Thaler 
Samstag, 02. September 2017, 10:00-19:00 Uhr 
Natur-Genuss-Zentrum, Bad Ditzenbach 
Referent: August Kottmann 

Fortgeschrittenen-Seminare „Most und Obstwein selbst 
gemacht!“ 
Samstag, 19. August 2017, 10.00-19.00 Uhr 
Vereinsheim des OGV Herrenberg-Mönchberg 
Referent: Stefan Holweger 
Samstag, 02. September 2017, 10:00-19:00 Uhr 
Feuerwehrhaus Rosenfeld 
Referent: Stefan Holweger 

Die Teilnahmegebühr beträgt 80 € pro Teilnehmer. Im Beitrag 
sind ein umfassendes Skript, Mittagessen, sowie ein Vesper 
mit Obstwein-Verkostung enthalten. Weitere Getränke müssen 
vom Teilnehmer selbst bezahlt werden. 
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle des Schwäbischen 
Streuobstparadieses bis zum 16. bzw. 29. August 2017 ent-
gegen, telefonisch unter 07125 309 3263 oder per Mail unter 
kontakt@streuobstparadies.de 
Die Ausschreibung zu den Seminaren sowie weitere Infos sind 
auch auf der Internetseite www.streuobstparadies.de zu finden. 

„Schwäbische Mostmeisterschaft“ am 22.06.2017 in Her-
renberg 
„We are the champions“ – so könnte das Motto der Schwäbi-
schen Mostmeisterschaft lauten, die am 22.06.2017 erstmalig 
in Herrenberg stattfinden wird. 
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„Es wird sozusagen die Champions-League der Mostbereiter 
sein, wir küren die Besten der Besten“, kündigt Maria Schropp, 
Geschäftsführerin des Vereins Schwäbisches Streuobstpara-
dies e.V. an, der die Veranstaltung in Zusammenarbeit mit den 
beteiligten Landkreisen Böblingen, Esslingen, Tübingen und 
Zollernalbkreis organisiert hat.. 
Die Qualifikation für die Teilnahme an der Schwäbischen Most-
meisterschaft erfolgte zunächst über die kreisweiten Mostprä-
mierungen in den beteiligten Landkreisen. Die Erstplatzierten 
der beiden Kategorien „Kernobst“ und „Fruchtmischungen mit 
50 % Kernobst“ messen sich bzw. ihre Moste dann im Juni 
bei der Schwäbischen Mostmeisterschaft. 
Dabei sollen Obstweine von Hobby-Produzenten und gewerbli-
chen Mostereien in einer gesonderten Kategorie prämiert werden. 
Als Jurymitglieder haben sich neben dem Herrenberger Ober-
bürgermeister Thomas Sprißler auch der Böblinger Landrat Ro-
land Bernhard und die Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch 
angekündigt. Nähere Informationen zum Teilnehmerfeld und 
den anschließenden Gewinnern erhalten Sie in Kürze auf der 
Homepage des Vereins Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
unter www.streuobstparadies.de 
Und für alle, deren Most noch nicht ganz „meisterschafts-taug-
lich“ ist, denen seien die Mostseminare wärmstens empfohlen. 

Donaubergland - Naturführung zum Muttertag 
auf dem Donauberglandweg 
Geführte Wanderung zum „Tag des Wanderns“ 
Am kommenden Sonntag, 14. Mai  findet bundesweit der „Tag 
des Wanderns“ statt, zu dem der Deutsche Wanderverband 
alljährlich aufruft. Auch die Donaubergland GmbH beteiligt sich 
mit einer geführten Wanderung. Die Diplom-Forstwirtin Judith 
Engst aus Reichenbach/Heuberg nimmt die Interessierten 
an diesem Nachmittag um 14.30 Uhr mit auf eine Naturfüh-
rung auf einem Teil des „Donauberglandwegs“ (auf der ersten 
Etappe zwischen dem Lemberg und dem Dreifaltigkeitsberg). 
Auch wenn sich die Sonne in jüngster Zeit rar gemacht hat, 
so gibt es beim Wandern in freier Natur doch herrliche Dinge 
zu entdecken, zu hören und zu erschnuppern. Warum pfeifen 
die Vögel gerade jetzt so fröhlich? Warum duftet das Maig-
löckchen so süß und warum entwickelt der Bärlauch ein so 
kräftiges Aroma? Oder welches Kraut macht die Maibowle so 
unvergleichlich? Vielleicht wäre das auch noch einen Idee für 
einen beschauliche Muttertagswanderung. Bei dieser knapp 
4 Kilometer langen, geführten Frühlingswanderung erzählt Ju-
dith Engst, warum es sich lohnt, den Mai mit allen Sinnen zu 
„erwandern“. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Einfach rechtzeitig am Wanderparkplatz sein. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Kehlen/Weißes Kreuz (an der 
Straße zwischen Gosheim und Böttingen, schräg gegenüber 
von der „Quirins-Kapelle“) 
Alle wichtigen Infos dazu auch im Internet unter www.donau-
bergland.de oder Tel. 07461/7801675. 

Stadthalle Balingen 
Infos zu den Veranstaltungen unter: www.stadthalle.balingen.de 

Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle 
Balingen und der Messe Balingen: 
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen, 
Montag - Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00 
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 

Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen: 
Theaterkasse geschlossen 
Karten-Tel.: 0 74 33 / 90 08 – 4 20 
Montag – Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr, 
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, 
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Bei Veranstaltungen ist die Tageskasse jeweils eine Stunde vor 
den Veranstaltungen – sowohl in der Stadthalle/Theaterkasse 
als auch in der volksbankmesse geöffnet. 
Online reservieren: www.stadthalle.balingen.de 

Hof der Stadthalle Balingen / Open-Air Theater:  
Mittwoch, 28.06.2017 – Gaisburger Marsch, Theater Lindenhof 
Donnerstag, 29.06.2017 – Schwäbisches Roulette, Hämmer-
le & Leibsle 

Messegelände Balingen: 
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen
• Veranstalter: ADAC WürttembergInfo und Termine: ADAC 

Stuttgart, Tel.: 07 11 / 28 00 21 29 7
• Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e. V.Info, Ter-

mine und Anmeldung: www.vwzak.de oder Tel.: 07433 / 
10641Donnerstag, 13.07. – Samstag, 15.07.2017: Bang Your 
Head-Festival!!!Infos: www.bang-your-head.de

Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena: 
20.05.2017, 24.06.2017 
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr 
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter (siehe Plakatierung 
/ Zeitungswerbung) 
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen, Tel.: 
0 7433 / 90 08 0. 

Volksbankmesse: 
Mittwoch, 22.11.2017 – SWR1 Pop & Poesie in Concert 
Mittwoch, 28.02.2018 – Hansi Hinterseer & das Tiroler Echo 
Donnerstag, 19.04.2018 – Dieter Nuhr 

Zehntscheuer Balingen: 
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bie-
tet auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen. 
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder-Galerie 
Infos: www.balingen.de 
14. April 2017 - 22. Oktober 2017 
Saurier & Co. – Abenteuer Urzeit 
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag, Feiertage 14.00 – 17.00 Uhr 
Führung nach Vereinbarung. Infos unter: 07433/9008-410 

Rathausgalerie Balingen: 
04. Mai bis 23. September 2017 
A.R. Penck – Arbeiten auf Papier 
Eintritt frei. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, Frei-
tag 9.00 – 13.00 Uhr, 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 

Volkshochschule Reutlingen 
Berufliche Frauenförderung – Wiedereinstieg 
Das Landesprogramm Kontaktstellen Frau und Beruf berät 
Frauen und Mädchen in Baden-Württemberg zu allen berufli-
chen Fragen und wird vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau gefördert. Wir bieten Orientierungsbera-
tung, Veranstaltungen, Seminare, Workshops, Projekte und 
setzen uns für die Gleichstellung von Frauen im Erwerbsleben 
ein. Wir unterstützen Frauen bei der Realisierung ihrer beruf-
lichen Pläne und bei der Klärung berufsbezogener Fragen 
und Probleme. 
Noch im Mai starten zwei Veranstaltungen für Frauen, die 
nach der Familienphase wieder zurück in den Beruf möchten. 

Durchstarten nach der Familienphase 
Für Frauen, die gerne eine enge Begleitung zurück an den alten 
oder neuen Arbeitsplatz hätten, bieten wir eine Kompaktreihe 
mit folgenden Themen an: 
-  Standortbestimmung - Wo stehe ich? Was kann ich? Wo 

will ich hin? 
-  „Erfolgsfaktoren für den Wiedereinstieg“ – Selbstmanage-

ment. Der regionale Arbeitsmarkt. Chancenreiche Berufs-
felder. Fortbildungen. Kinderbetreuung. Arbeitszeitmodelle. 

-  Bewerbung und Lebenslauf erstellen, Stellensuche opti-
mieren 

Diese Termine bauen inhaltlich aufeinander auf. Pro Ter-
min arbeiten wir nach einem thematischen Input im „Werk-
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statt-Format“ an individuellen Lösungen. Am Ende der Rei-
he sind Sie gut für Ihren Wiedereinstieg vorbereitet. Mo, 
22.05./29.05./26.06.2017, jeweils 09:00-12:00. 

Selbstsicher auftreten und reden 
Frauen nach der Familienphase bewundern oft Menschen mit 
souveräner Ausstrahlung. Sie scheinen es leichter zu haben, 
einen neuen Job zu ergattern, werden respektiert und ihre 
Meinung wird gehört und geschätzt. 
In diesem kurzen, sehr praxisnah gehaltenen Workshop lernen 
Sie die grundlegende Haltung eines selbstsicher wirkenden 
Auftritts kennen. Begeistern Sie Ihre Mitmenschen und Zuhö-
rer. Lernen Sie Ihre Wirkung auf andere kennen. Termin: Mo, 
15. Mai 2017, 09:30-11:00. 

Beide Veranstaltungen sind kostenfrei, eine Anmeldung ist er-
forderlich unter frauundberuf@vhsrt.de oder 07121 336-165. 
Veranstaltungsort ist jeweils Spendhausstraße 5 in Reutlingen. 

Informationszentrum Zahngesundheit  
Baden-Württemberg 
Die Zahnärzte in Baden-Württemberg informieren  
Zahnmedizinische Patientenberatung – Kostenloser Ser-
vice der Zahnärzteschaft 
Ein offenes Ohr für ihre Patienten haben die Zahnärztinnen und 
Zahnärzte tagtäglich in ihren Praxen. Viele von ihnen engagie-
ren sich zusätzlich, indem sie ihre soziale Kompetenz und ihre 
langjährigen Erfahrungen der zahnmedizinischen Patienten-
beratung der baden-württembergischen Zahnärzteschaft zur 
Verfügung stellen. Aus der eigenen Praxis wissen sie, dass es 
Fragen gibt, die Patienten vor oder nach einem Zahnarztbe-
such objektiv beantwortet haben wollen. Damit die Beratung 
nicht nur neutral und auf dem neuesten Stand der Wissenschaft 
erfolgt, werden Beratungszahnärzte speziell geschult. Da sie 
zudem der ärztlichen Schweigepflicht und einem Behandlungs-
verbot unterliegen, kann ihnen der Ratsuchende sein volles 
Vertrauen schenken. Beratungsgespräche werden weisungsfrei 
und objektiv durchgeführt und jeder Berater ist darauf bedacht, 
die Information für Laien verständlich zu machen. So können 
sich Zahnarzt und Patient auf Augenhöhe begegnen. 
Eine gebührenfreie Hotline, die allen zur Verfügung steht, die 
Rat zu Themen der Zahngesundheit suchen, ist jeden Mitt-
woch von 14 Uhr bis 18 Uhr unter der Rufnummer 08 00/ 47 
47 800 geschaltet. Neben dieser telefonischen Beratung gibt 
es außerdem die Möglichkeit zur individuellen Patientenbera-
tung. Dieser ebenfalls kostenfreie Service der zahnärztlichen 
Selbstverwaltung setzt voraus, dass ein Heil- und Kostenplan 
des behandelnden Zahnarztes vorliegt. Im persönlichen Ge-
spräch erläutert ein neutraler Beratungszahnarzt die Planung, 
beantwortet Fragen und kann Alternativen zur beabsichtigten 
Behandlung aufzeigen. Auch für diese Zweitmeinung ist die 
Zahnmedizinische Patientenberatungsstelle Baden-Württem-
berg der richtige Ansprechpartner. 
Man erreicht sie unter der Rufnummer 0800 1424340 und per 
Mail info@zpb-bw.de. 
 

Die Initiative Gedenkstätte Eckerwald e.V.  
lädt zu folgenden Veranstaltungen ein: 
Am Samstag, den 13. Mai um 16.30 Uhr 
Ökumenischer Gedenk-Gottesdienst am Mahnmal im Ecker-
wald (zwischen Schömberg/Wellendingen, Abzweigung Rich-
tung Feckenhausen)mit Pfarrerin Esther Kuhn-Luz, Diakon Dr. 
Michael Wollekund dem Posauenchor Rottweil 

Am Sonntag, den 14. Mai 2017 um 10.00 Uhr 
auf den KZ-Friedhof in Schörzingen,zur Gedenkfeier:Die Er-
innerung WACHHALTEN und Einweihung von zwei neuen 
Holztafeln sowie eines Totengedenkbuchs 
Überlebende KZ-Häftlinge und Angehörige von Opfern aus 
Frankreich, Luxemburg, Norwegen, Polen und Ungarn werden 
sprechen. Die Übergabe der Tafeln und des Totengedenkbuchs 

geschieht durch Gerlinde Kretschmann, Ehefrau von Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann. Kreisarchivar Dr. Andreas 
Zekorn aus dem Zollernalbkreis wird den Einführungsvortrag 
halten. Frédérique Neau-Dufour, Leiterin der Gedenkstätte 
Natzweiler-Struthof, spricht ein Grußwort. Schüler des Alber-
tus-Magnus-Gymnasiums Rottweil führen eine Namen-Perfor-
mence auf. Die musikalische Umrahmung gestalten Schüler 
der Musikschule Rottweil. 
 

Stadt Haigerloch 
Öffentliche Stadtführung am Muttertag 
Am Sonntag, 14. Mai 2017 lädt das Kultur- und Tourismusbüro 
zu einer Stadtführung ein. 
Bei der Führung mit Gästeführerin Brigitte Pfister lernen alle 
Interessierten nicht nur die Geschichte der Stadt Haigerloch 
kennen, sondern erfahren mehr über das Wirken des Haiger-
locher Verschönerungsvereins und erleben hautnah, dass Ha-
igerloch nicht umsonst den Namen „Fliederstädtchen“ trägt. 
Die Stadtführung beginnt um 14 Uhr an der Kasse des Atom-
keller-Museums. Dort sind auch die Karten für die Führung 
erhältlich (Erwachsene 5 €, Schüler 3 €, Familien 10 €). Der 
Rundgang findet ab fünf Teilnehmern statt. 
Versanstalter ist das Kultur- und Tourismusbüro der Stadt 
Haigerloch. (Nähere Informationen unter: Tel. 07474/697-27, 
E-mail: tourist-info@haigerloch.de). 

Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.

Gesund durch Meditation – Die Kunst, die Selbstheilungs-
kräfte zu aktivieren 
Das Seminar findet von Samstag, 13. Mai 2017, 09.00 bis 
Sonntag, 14. Mai 2017, 13.00 Uhr im Bildungshaus St. Lu-
zen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Herr 
Lothar Hörner, Meditationsleiter, aus Löffingen. 
Balinger Frauengeschichte(n) über 1150 Jahre 
Die thematische Stadtführung im Rahmen der Reihe „Frauen-f l 
u g“ findet am Montag, 15. Mai 2017 von 19.00–20.30 Uhr statt. 
Treffpunkt ist die Friedhofskirche, Tübinger Straße, in Balingen. 
Die Führung wird von Frau Dr. Ingrid Helber M.A., Kunsthisto-
rikerin und Historikerin, aus Balingen durchgeführt. 
Ausbildung zur GedächtnistrainerIn 
Der Informationsabend für InteressentInnen findet am Donners-
tag, 01. Juni 2017 von 20.00–21.30 Uhr im Bildungshaus St. 
Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Referentin ist 
Frau Petra Schmid, Gedächtnistrainerin, Ausbildungsreferentin 
des Bundesverbandes Gedächtnistraining e.V., aus Balingen. 
Kräuterwissen und Kochkunst nach Hildegard von Bingen 
– Gute-Laune-Essen für Sie und Ihn 
Der Workshop findet von Freitag, 16. Juni 2017, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 18. Juni 2017, 13.00 Uhr im Bildungshaus St. 
Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat 
Frau Annette Heizmann, Fastengruppenleiterin, Theologin 
und Ernährungs- und Gesundheitsberaterin, aus Hirrlingen. 
Klangschalenmeditation und Klangreisen 
Das Seminar findet am Sonntag, 18. Juni 2017 von 14.30–
18.00 Uhr (30 Minuten Pause) im Bildungshaus St. Luzen, 
Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Frau Birgit 
Wolf-Kirschenlohr, Dipl.-Biologin, Fachapothekerin für Präven-
tion und Gesundheitsförderung, Ausbildung in Klangschalen-
meditation und –massage, aus Balingen. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de 
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Mehr Zeit für Dich! 
Offene Asthanga Yogastunde mit 
Sabine Keetmann 
Ashtanga Yoga ist eine kraftvolle Yo-
gaform. In der Verbindung von Kör-
pertraining und Entspannung ist es 

möglich zu lernen, immer mehr im Einklang mit dem eigenen 
Körper zu leben. Die Yoga-Stunden fi nden jeden Mittwoch 
statt und können einzeln besucht werden. 
Termin:  Mi. 10.05. 18.00 -19.30 Uhr oder 20.00 – 

21.30 Uhr, wöchentlich 
Referentin: Sabine Keetman, Yogalehrerin 

Kontemplative Exerzitien für Eltern mit ihren Kindern 
Für alle Familien, denen Gott im Alltag zu kurz kommt ... 
Einmal fünf Tage mit der ganzen Familie in eine andere Welt 
eintauchen. Wo es nicht darum geht, pünktlich in die Schule 
zu kommen oder den Haushalt in Ordnung zu halten. Einmal 
Zeit haben für sich, für den Partner, für die Familie und für Gott. 
Vormittags werden in dieser Woche die Kinder professionell 
betreut, während für die Erwachsenen eine Einführung in die 
christliche Meditation und ins kontemplative Beten angeboten 
wird. Der Nachmittag gehört dann der Familie – sei es bei ei-
ner Wanderung in der Alb oder nur entspannt im Freibad von 
Hechingen. Den Tagesabschluss bildet ein gemeinsamer Got-
tesdienst mit Stille, vielen Liedern und Bewegung. Eingeladen 
sind alle Eltern mit ihren Kindern, die Sehnsucht haben, ihren 
Weg mit Gott zu gehen und gerade im Alltag die Gegenwart 
Gottes entdecken wollen. 
Termin:  Mo. 05.06.2017 - So. 11.06.2017, Mo 15.00 

Uhr bis So 13.00 Uhr 
Begleiter:  Gerda Hofmann, Gemeindereferentin; 

Georg Birwer, Priester; Andreas Steiner, 
MBSR-Lehrer 

Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltun-
gen:  Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 07471 / 9341-0, 
e-mail: mail@luzen.de, Internet: www.luzen.de 

Désirée Reuter und Sina Berti betreuen gewerbliche wie auch 
private Anzeigenkunden in allen Fragen der Anzeigenabwicklung.

Wenn Sie etwas zum Thema Gestaltung, Formate oder Preise wissen möchten – 
Frau Reuter und Frau Berti helfen Ihnen gerne weiter.

Damit auch Ihre Werbung bei den Lesern ankommt, 
stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.Telefon 07154 8222 - 73 Telefon 07154 8222 - 70

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!



Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Zollernalbkreis

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 4.400 Haushalte im Zollernalbkreis an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 4 = 400 mm
400 x 1,73 = Euro 692,00 zzgl. 19% MwSt.

Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 2 = 60 mm
60 x 1,73 = Euro 103,80 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Zollern-Alb Kreis

Fitness &
  Gesundheit

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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IMMOBILIEN

Weltweit hilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag.n Tag.n T Weltweit.

Gibt’s nirgendwo  
zu kaufen.  
Deshalb danken  
wir allen Spendern.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!



 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen Nr. 19 vom 10.05.17 

Anzeigenschaltung
Amts-Mitteilungsblätter

Fax  07433 9011862

Einschalten:
Rosenfeld KW 19
Geislingen KW 19
Haigerloch KW 19
Bisingen-Grosselfingen KW 19
Dotternhausen KW 19

Monika Seitz
Monis Pflegewägele & Seniorentreff
Dorfstraße 52
72336 Balingen-Ostdorf
Tel. 07433 9011861
Fax 07433 9011862
monikaseitz@web.de

Anzeigenpreise:
Rosenfeld 59,20 € 
Geislingen 49,60 €
Dotternhausen 48,00 €
Haigerloch 66,40 €
Bisingen 80,00 €

Anzeige 90x80 mm, s/w

Werkforum, Fossilienmuseum
Alter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro
Gesteine sind faszinierend und so unterschiedlich. Wie entstehen sie? Gesteine sind faszinierend und so unterschiedlich. Wie entstehen sie? Gesteine sind faszinierend und so unterschiedlich. Wie entstehen sie? 
Wie kann man sie nutzen? Wir experimentieren und mikroskopieren. Wie kann man sie nutzen? Wir experimentieren und mikroskopieren. Wie kann man sie nutzen? Wir experimentieren und mikroskopieren. 
Wer mag kann ein eigenes Gestein zur Bestimmung mitbringen.Wer mag kann ein eigenes Gestein zur Bestimmung mitbringen.

Werkforum, Fossilienmuseum
Alter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro
Gesteine sind faszinierend und so unterschiedlich. Wie entstehen sie? 
Wie kann man sie nutzen? Wir experimentieren und mikroskopieren. 

Werkforum, FossilienmuseumWerkforum, FossilienmuseumWerkforum, Fossilienmuseum
Alter: 8 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro

strapazierfähige Kleidung
Bitte um Voranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211Bitte um Voranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211

Welcher Stein ist das? Welcher Stein ist das? Welcher Stein ist das? Welcher Stein ist das? Welcher Stein ist das? Welcher Stein ist das? 

WERKFORUM · Holcim (Süddeutschland) GmbHWERKFORUM · Holcim (Süddeutschland) GmbH
Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de   Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de   
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Andrea und Peter Wettki
Beate und Siegfried Blume
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VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES


